
Mönchaltorf wählt –  
so auch die Schülerinnen und 
Schüler in unserer Schule!
Wenn man sich schulisch auch jahrelang an die vorgegebenen 
Fächer- und Lektionentafel gehalten hat, gilt es Mitte der 2. Sek, 
sich für den Einstieg in die 3. Sek individuell für Schwerpunkt
fächer zu entscheiden.

Neben dem Pflichtbereich eröffnet sich 
den Jugendlichen endlich die Möglichkeit, 
sich ganz nach persönlichen Interessen 
und Vorlieben im sogenannten «Wahlfach-
bereich» Kenntnisse zu verschaffen.
Hierbei haben die Schülerinnen und Schü-
ler die Gelegenheit, gewisse Fächer nach 
eigenem Interesse und mit Blick auf ihren 
Berufswunsch selbst zu wählen und sich 
für ihre ganz eigene Laufbahn zu entschei-
den. 
Die Abgabe der Wahlfachanmeldung er-
folgt bereits im Februar, so dass von Seiten 
der Schule optimale Gruppen und ein gu-
ter Stundenplan für die Jugendlichen zu-
sammengestellt werden kann. Die Anzahl 
der Wahlfächer variiert übrigens je nach 
Nachfrage… 
Anders als bei den herkömmlichen Pflicht-
fächern verändert sich das Wahlfachange-
bot an unserer Schule stetig. So wird im 

laufenden Schuljahr neu das Fach «ECDL» 
- European Computer Driving Licence – 
angeboten, welches den Jugendlichen er-
möglicht, ein international anerkanntes 
Zertifikat zu erreichen, welches die prakti-
schen Fertigkeiten in den gebräuchlichsten 
Computeranwendungen bescheinigt. Vor-
gesehen ist, dass im kommenden Schuljahr 
auch ein Tastaturschreibkurs mit offiziel-
lem Abschluss angeboten wird.
Aber wie empfinden die Jugendlichen diese 
Wahlmöglichkeiten? Was bewegt sie, sich 
für dieses oder jenes Fach zu entscheiden? 
Genau das hat mich interessiert, so habe 
ich mich mit Schülerinnen und Schülern 
der aktuellen 3. Sek getroffen und war von 
der Offenheit der Jugendlichen begeistert.

Für Naomi, 15 Jahre alt, ist es heute noch 
nicht ganz klar, in welche Richtung sie 
sich beruflich orientieren möchte. So hat 

sie sich dafür entschieden, einmal z.B. das 
Fach Geometrie zu wählen, um sich darin 
weiter zu verbessern. Englisch als Wahl-
fach war für sie direkt klar, da es ihr ganz 
einfach grossen Spass macht. Im Wahlfach 
«AZ», Aktuelles Zeitgeschehen, beschäftigt 
man sich mit aktuellen politischen Themen 
sowie Wirtschaft und Medien. Das Kreuz-
chen für das Wahlfach «Wirtschaft, Arbeit 
und Haushalt» hat die Schülerin schnell 
gemacht, sie kocht gerne und möchte wei-
ter dazulernen. Naomi schnuppert derzeit 
in verschiedenen Institutionen, für einen 
konkreten Beruf hat sie sich bislang noch 
nicht entschieden. 

Kreshnik, 15 Jahre, ist in seiner Berufs-
wahl schon einen grossen Schritt weiter. 
Er hat bereits eine Lehrstelle bei einer Aus-
gleichskasse für das schweizerische Bank-
gewerbe und wird ab Sommer 2026 in Zü-
rich einsteigen. Für ihn steht fest, dass er 
seinen Blick voll auf einen Abschluss an der 
BMS richtet. Somit war schnell klar, dass er 
sich für das Wahlfach «Mathematik Form 
& Raum», sprich Geometrie, an unserer 
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Schule in Mönchaltorf eingeschrieben hat. 
Ausserdem möchte er sein Englisch weiter 
verbessern, da er dies nicht nur für den 
Alltag ausbauen möchte, sondern dieses 
Fach auch in der BMS weitergeführt wird. 
Kreshnik besucht ausserdem die Wahlfä-
cher «Mathematik Technisches Zeichnen 
CAD» und ab dem 2. Semester «Natur 
und Technik: Robotik». Beide Wahlfächer 
sind eher technisch angehaucht, was dem 
Jugendlichen liegt. Dort möchte er seine 
Stärken unter Beweis bringen.

Auch Schülerin Charlotte, 14 Jahre, ist 
sich ihrer Stärken und Schwächen bewusst. 
Sie strebt den Abschluss an der BMS an und 
hat sich hierfür ganz taktisch für unter-
schiedliche Wahlfächer entschieden. Geo-
metrie, Englisch, CAD, damit verbindet 
sie einerseits die Aufarbeitung fehlender 
Unterrichtsinhalte und kann andererseits 
ihrer kreativen Seite freien Lauf lassen, im 
CAD-Unterricht beispielsweise mit einem 
3D-Drucker gestalterisch zu arbeiten. 
Auch Charlotte hat bereits eine Lehrstelle, 
sie wird ab Sommer in Nänikon bei Hug 
Baustoffe als künftige Kauffrau einsteigen. 
Wie ich Charlotte kennenlernen durfte, 
wird sie ihren Weg erfolgreich meistern!

Damian, 15 Jahre, hingegen strebt noch 
ein paar weitere Jahre Schulalltag an. Er 
bereitet sich derzeit auf die Gymiprüfung 
am 2. März 2026 vor. Damian hat einen 
konkreten Berufswunsch und möchte den 

Weg über ein Studium hin zum Veterinär-
mediziner gehen. So zumindest der aktu-
elle Wunsch, für Änderungen ist Damian 
immer offen. Für seinen Weg wählte er 
das Fach Geometrie, obwohl hier der Be-
griff «wählen» wohl eher unzutreffend 
ist. Der Weg, den er einschlagen möchte, 
setzt dieses Wahlfach voraus. Für Englisch 
hat er sich entschieden, da er dieses Fach 
überhaupt nicht mag, aber weiss, dass er 
die Zeit in der 3. Sek nutzen muss, um sich 
darin weiter zu verbessern. Auch steht das 
Fach «Aktuelles Zeitgeschehen» auf sei-
nem Wahlprogramm, da er sich sehr für 
Geopolitik und die globalen politischen 
Zusammenhänge interessiert. 

Ich wünsche euch vieren von  Herzen, dass 
Ihr euren Weg geht und bin davon über-
zeugt – so durfte ich euch kennenlernen – 
dass dies jeder einzelne von euch mit Bra-
vour meistern wird!

Ich möchte noch ein Wahlfach erwähnen, 
welches in meinen Augen einen ganz be-
sonderen Wert für diejenigen hat, die be-
ruflich noch völlig unentschieden sind und 
bei konkreten Bewerbungsprozessen eine 
fachmännische Unterstützung brauchen. 
Diese wird von unserer Schule im Wahl-
fach «Berufliche Orientierung» gegeben. 
Lehrpersonen begleiten Jugendliche auf 
ihrem jeweiligen Weg hin zur Berufsfin-
dung.

Summa Summarum konnte ich bei allen 
vier Jugendlichen heraushören, dass die 
Angebote in Mönchaltorf abwechslungs-
reich sind. Für jede Schülerin und jeden 
Schüler ist bei den Wahlfächern etwas 
dabei, ob mathematisch, sprachlich oder 
kreativ ausgerichtet. Sie fühlen sich durch 
das breite Angebot inhaltlich unterstützt. 
Schwierig ist es manchmal, dass Wahlfä-
cher auch mal zeitlich etwas ungünstig lie-
gen können und man hin und wieder eine 
Freistunde hat. Klar, so meinte einer der 
Jugendlichen, könne man da seine Haus-
aufgaben machen, allerdings fehle da auch 
gerne mal die Lust dazu…
Ja, das Leben ist kein Zuckerschlecken, 
langsam werden die Jugendlichen erwach-
sen. Dies bedeutet auch, sich zu entschei-
den und eine gute «Auswahl» an Fächern 
für sich treffen zu können.
Für die 3. Sekler beginnt mit dem Konzept 
der «Wahlfächer» nun der Schritt hin zur 
Eigenverantwortung, wenn’s auch das erste 
Mal für sie ist und es für sie heisst, wie ja 
auch das Thema der aktuellen Ausgabe der 
«MöNa» lautet: «Mönchaltorf wählt!»

Ruth von Ascheraden, Lehrperson
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